
 

 

Jahresbericht Präsidium 25/26 
Den letzten Bericht habe ich mit der Bemerkung gestartet, dass Veränderung im Jugendalter ein 

ständiger Begleiter ist. Natürlich haben sich die Jugendlichen in diesem Jahr weiterentwickelt. Noch 

stärker beschäftigt hat uns jedoch die Veränderung im Team der Jugendarbeitenden. Umso mehr 

freut es mich, berichten zu können, dass wir ein komplett neues Dreierteam gewinnen konnten! 

Jugendarbeitende 

Ende November/Dezember haben sich die drei Jugendarbeitenden Bettina, Jenny und Ernesto, nach 

langjähriger Tätigkeit im Tal verabschiedet. Ernesto und Bettina waren 14 Jahre für die Jugendarbeit 

Domleschg tätig. Sie haben die Arbeit mitaufgebaut und stark geprägt. Für die Jugendlichen waren 

sie eine Konstante in einem von Veränderung und Entwicklung geprägten Lebensabschnitt. Dass 

immer wieder auch ältere Jugendliche an den Freitagabenden zu Ihnen ans Feuer kamen, zeigt, wie 

wichtig dieses jahrelange Beziehungsangebot war. Auch Jenny, welche seit 2016 als Springerin 

gearbeitet hat und die letzten 3 Jahre eine 10-prozentige Festanstellung hatte, verliess uns per Ende 

2025.  

Die zweite Hälfte des 2025 war geprägt von der Suche nach neuen Jugendarbeitenden. Auf unsere 

Inserate haben sich nur wenige BewerberInnen gemeldet. Umso erfreuter sind wir, dass wir mit 

Tamara, Julia und Andri drei Personen aus dem Tal anstellen konnten. Alle drei sind Quereinsteiger 

mit verschiedenen beruflichen Hintergründen und sind sehr motiviert den Jugendlichen im Tal ein 

konstantes Angebot und Beziehung anzubieten.  

 

 

 

 

 

 

Die ‘alten’ Jugendarbeitenden haben die ‘Neuen’ eingearbeitet, wodurch Wissen weitergegeben 

werden konnte. Wir sind froh, dass dieser Übergang so reibungslos verlief. Tamara, Julia und Andri 

haben ihre Arbeit aufgenommen und erstmal beobachtet und evaluiert was gut läuft und welche 

Angebote man ändern könnte. Die Jugendlichen haben gut auf den Wechsel reagiert, die Zahlen in 

den Jugendräumen sind konstant und es gab positive Feedbacks auf Änderungen, welche bereits 

eingeführt wurden.  

Herzlich Willkommen neues Team, und danke für euren Einsatz! 

Vorstand  

Im Vorstand haben wir uns zu vier Sitzungen getroffen. Erfreulich ist, dass Tiziana Scandella bereits 

drei Mal an Sitzungen dabei war. Wir werden sie hoffentlich an der Mitgliederversammlung 2026 

definitiv wählen. Damit wäre der Vorstand mit sechs Mitgliedern wieder komplett.  



 

 

Natürlich haben wir uns im Vorstand intensiv mit der Personalsuche auseinandergesetzt. Das Thema 

der Professionalität hat uns beschäftigt. Wir sind jedoch sicher, mit unseren neuen 

Jugendarbeitenden gefestigte Persönlichkeiten gefunden zu haben, welche jeder in 

Unterschiedlichen Bereichen Erfahrungen sammeln konnte. So haben wir unter anderem die 

Gebiete Gesundheitsförderung, Recht, Gastfreundlichkeit und Führungserfahrung abgedeckt. Auch 

in anderen Jugendarbeitsstellen gibt es Quereinsteiger. Somit wird von Wiebke Schwing (Jugend.gr) 

ein Quereinsteiger Workshop erarbeitet, bei welchem die wichtigsten Themen und Haltungen 

vermittelt werden. Intern werden wir die Jugendarbeitenden fachlich begleiten und ihre Fragen 

aufnehmen, im Sinne eines Coachings. 

Auf Vorstandebene beschäftigen wir uns mit der besseren Vernetzung der Jugendarbeit mit den 

Gemeinden und weiteren Stellen. Jugend.gr hat dazu ein Projekt angestossen und wir organisieren 

gemeinsam mit der Jugendarbeit Thusis und Schams eine Auftaktveranstaltung an denen 

Gemeindevertreter und weitere Interessierte eingeladen werden, über ein grösseres 

Jugendnetzwerk nachzudenken.  

Projekte/Spezielles aus der Praxis 

Die Jugendarbeitenden haben auch im letzten Jahr wieder den bewährten Handyanlass in 

Kooperation mit Domleschg 65+ durchgeführt. Sowohl bei den jüngeren als auch den älteren 

Teilnehmenden stösst der Anlass auf positive Resonanz und ist fester Bestandteil des 

Jahresprogramms. 

Der Jubiläumsanlass konnte leider nicht wie angedacht durchgeführt werden. Das Interesse der 

älteren Jugendlichen war nicht gross genug. Um trotzdem etwas Spezielles anbieten zu können, 

waren die Jugendlichen eingeladen an einem von ihnen gewünschten Bowling Abend teilzunehmen. 

Der Anlass war gut besucht und bereitete Freude. 

Die Verabschiedung von Bettina, Jenny und Ernesto wurde an einem Freitagabend gebührend 

gefeiert. Es gab Wurst und Brot vom Grill und gemeinsam wurde ein Heissluftballon in die Nacht 

entlassen. 

Dank 

Wir danken allen involvierten Stellen für die gute Zusammenarbeit. Dies sind die Gemeinden, die 

Schulen, die Schulsozialarbeit im Domleschg, jugend.gr und natürlich auch einen herzlichen Dank an 

die Mitglieder des Vereins. Ich bedanke mich bei den Jugendarbeitenden für ihren grossen Einsatz 

und bei allen Mitgliedern des Vorstands für die ergänzende und unkomplizierte Zusammenarbeit.  

 

Im Domleschg, April 2026    Für den Verein Jugendarbeit Domleschg 

       Rina Wagner, Präsidentin 

 



 

 

Bericht der Jugendarbeitenden vom Januar bis April 2026 
 

Neues Jugendarbeit Team ab dem 1. Januar 2026 

Seit Anfang dieses Jahres hat der Verein offene Jugendarbeit Domleschg ein neues Team. Nachdem 

wir von Ernesto, Bettina und Jenny eingeführt wurden, haben wir unsere Tätigkeit als 

Jungendarbeitende im Januar begonnen.  

Dabei haben wir Jugendliche angetroffen, die uns zwar beschnuppert, aber offen empfangen haben, 

was den gegenseitigen Kontakt und Austausch mit ihnen erleichtert. 

Fachlich begleitet werden wir von Bettina Schiessel, einer unserer Vorgängerinnen. 

Wir, das sind: 

Julia Palm, vorwiegend mittwochs vor Ort und Social Media Verantwortliche 

Tamara Cavigelli, vorwiegend freitags vor Ort 

Andri Hotz, vorwiegend freitags vor Ort 

 

Aktivitäten 

Regelmäßiges Angebot 

Jeweils am Mittwochnachmittag, sowie am Freitagabend sind wir für die Jugendlichen, d.h. 

insbesondere für die Oberstufe, sowie für die 5. und 6. Klässler an verschiedenen Standorten 

präsent. Es wird jeweils ein kleiner Kiosk geführt. Der Erlös daraus wird für besondere Anlässe oder 

Aktivitäten verwendet. 

Am Mittwoch, jeweils von 14:00 bis 17:00 Uhr, haben wir bis dato das Angebot im Jugendraum in 

Sils weitergeführt. Allerdings haben wir festgestellt, dass die Jugendlichen dieses Angebot wenig bis 

gar nicht wahrnehmen. Aus diesem Grund und aufgrund der Rückmeldungen aus den Besuchen in 

den Schulklassen haben wir uns dazu entschieden, am Mittwochnachmittag den Jugendlichen die 

Möglichkeit zu geben, ab dem Monat Mai die Turnhalle in Sils zu benutzen. 

Am Freitagnachmittag, von 16:00 bis 18:30 Uhr, sind wir nach wie vor im Jugendraum in Sils für die 

Jugendlichen da. Allerdings nurmehr alle zwei Wochen. Denn auch dieses Angebot wird nicht gut 

besucht, darum haben wir uns dazu entschieden, alternierend die Turnhalle, sowie den Jugendraum 

in Tomils zur Verfügung zu stellen. Dieses Angebot wird gut besucht, so dass wir es so weiterführen. 

Am Freitagabend, von 19:15 bis 23:00 Uhr, finden die Jugendabende unverändert alternierend im 

Jugendraum in Pratval, sowie in der Turnhalle und im Jugendraum in Tomils statt. Dieses Angebot 

erfreut sich weiterhin grosser Beliebtheit und wird im Durchschnitt von rund 25 Jugendlichen 

besucht. 

Spezielle Aktivitäten 

Osternestsuche Schiessstand Realta am 10. April: 

Witterungsbedingt durften wir zwar nur, aber immerhin, sechs Jugendliche begrüssen. Das 

Programm wurde trotzdem durchgezogen und die Jugendlichen haben sich dem Regen tapfer 

gestellt. 

 



 

 

Bowling am 17. April: 

Mit 19 Jugendlichen sind wir nach Chur bowlen gegangen. Anschliessend haben wir den McDonalds 

besucht. 

Ausblick 

Anlässe / Aktivitäten 

Am 26. Juni findet das Feuerwehrfest in Paspels statt. Da werden wir präsent sein und Glace 

verkaufen. 

In Planung ist im August ein Stand am Thusnerfest, gemeinsam mit dem Jugendverein Glais 18. 

Der beliebte Handy-Anlass, bei dem Jugendliche an einem Nachmittag Seniorinnen und Senioren 

den Umgang mit Social Media, allgemeinen Funktionen und verschiedenen Apps auf dem 

Smartphone näherbringen, wird erneut im Herbst geplant. 

Die Besuche an den Schulen werden noch abgeschlossen, wobei solche regelmäßig geplant sind. 

Geplant ist weiter ein regelmäßiger Austausch der Jugendarbeitenden mit den Delegierten der 

Gemeinden. Eine erste Sitzung ist für den Herbst in Planung. 

 

Ausbildung Jugendarbeitenden 

Um den Jugendlichen eine breitere Nutzung der Turnhalle zu ermöglichen, wird mindestens eine 

Person aus unserem Team die Ausbildung Jugend und Sport absolvieren, dies voraussichtlich im Jahr 

2027. 

 


